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(zas) Stralsund. „Ich will in
der Bürgerschaft sachlich mit
der engagierten Verwaltung
zusammenarbeiten. Mögen an-
dere populistisch auf jedes sich
anbietende Thema springen.“
Mathias Miseler, Nachwuchs-
kandidat der Stralsunder SPD,
ist begeistert über die parteiei-
gene Schulung für künftige
Kommunalpolitiker. Michael
Böhme, erfahrenes SPD- Bür-
gerschaftsmitglied, und Wahl-
kampfleiter Niklas Rickmann
hatten einen Samstagvormittag
lang in die Grundzüge kommu-
nalpolitischer Arbeit einge-
führt und an praktischen Bei-
spielen die qualitative Gestal-
tung von Redebeiträgen einge-
übt. „Bürgerinteressen enga-

giert wahrnehmen – jetzt weiß
ich noch ein bisschen besser
wie das gehen muss“, so das Fa-

zit von Heike Carstensen, par-
teilose Bürgerschaftskandida-
tin für die SPD.

Michael Böhme (li.) und Niklas Rickmann im Gespräch. Foto: privat

(zas) Stralsund. Vielleicht
sind Ihnen die jungen Leute
mit Kamera in den letzten Ta-
gen ja an der einen oder ande-
ren Stelle aufgefallen? An
ihrem Wirkungs- oder Wohn-
ort, oder einfach an verschie-
denen Stralsunder Plätzen, die
ihnen am Herzen liegen, dreh-
ten die jungen Kandidaten der
CDU - Stefan Bauschke, Si-
mone Risch, Mathias Reeck,
Holger Brix, Stefan Händler
und Maximilian Schwarz -  kur-
ze Spots, in denen sie sich den
Stralsunder Wählerinnen und
Wählern für die Kommunal-
wahl vorstellen. So wollen sie
mit Wort und Bild denen einen
kleinen Eindruck von sich ver-
mitteln, denen sie in den kom-
menden Wochen nicht auch im
persönlichen Gespräch zu den
verschiedenen Wahlkampfter-
minen Rede und Antwort ste-
hen können. Die Kandidaten-

spots finden Sie auf der Seite
der Jungen Union Stralsund
unter www.ju-stralsund.de .
Am Donnerstag Abend ver-
sammelten sich Mitglieder der
Jungen Union, anstelle der üb-
lichen Sitzung im Torschliesser-
haus, am Spielplatz in der Heil-
geiststraße und reinigten den
Spielplatz gründlich von her-
umliegendem Müll, Zigaret-
tenkippen und Glasscherben.
"Wir wollen und müssen auch
schon als junge Menschen Ver-
antwortung für die kommen-
den Generationen zeigen. Das
sollte nicht beim eigenen Kind
aufhören, sondern sich auch
auf andere Mitglieder der Ge-
sellschaft erstrecken“, so Simo-
ne Risch, selbst Mutter eines 5-
jährigen Sohnes.
Diese Aktion soll nicht ein-
malig bleiben. Die Junge Uni-
on hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, einmal im Monat ei-

nen Spielplatz von Unrat zu
befreien. 
Wenn auch in Ihrer Nähe ein
Spielplatz ist, der einer Reini-
gung unterzogen werden sollte,
schicken Sie uns doch einfach
eine E-Mail an spielplatz@
ju-stralsund.de .

(zas) Stralsund. Zu allen
Fragen rund um das Arbeitslo-
sengeld II finden am Montag, 
4. Mai 10.00–15.00 Uhr, per-
sönliche und kostenfreie Bera-
tungen in Stralsund statt, infor-
miert das Bürgerbüro der
Landtagsabgeordneten Dr.

Marianne Linke. Der Rechts-
anwalt Marc Quintana-Schmidt,
die Partei Die LINKE und das
Bürgerbüro von Dr. Marianne
Linke führen im Büro im Hein-
rich-Heine Ring 123 diese Be-
ratung gemeinsam durch. Bei
Problemen mit Betriebskosten-
erstattung, Einkommensan-
rechnung, Rückforderungsbe-
scheiden, Angemessenheit der
Unterkunft, Mehrbedarfen
oder Ausbildungskosten kön-
nen Sie kompetenten Rat und
Hilfe erhalten. Ebenso ist eine
Überprüfung der ALG II Be-
scheide möglich. Ein Bera-
tungshilfeschein ist zunächst
nicht notwendig. Für die per-
sönlichen Gesprächstermine
wird um vorherige Terminan-
meldung unter Telefonnum-
mer 0 38 31-30 67 40 zu den
Bürozeiten montags bis don-
nerstags von 10.00 Uhr bis
13.00Uhr gebeten.

Großer Auftritt der CDU
am vergangenen Donnerstag
in der Ossenreyer Strasse.  Al-
le 29 Kandidaten für die Wahl-
en zur Bürgerschaft  stellten
sich und ihr Wahlprogramm
erstmals der Öffentlichkeit
vor. Unübersehbar die offizi-
elle Wahlkampffarbe der Par-
tei; wohin das Auge  auch
blickte, alles leuchtete in
Orange: ob Luftballons, Man-
darinen, Hemden, Halstücher,
Krawatten oder Broschüren.
Dies blieb nicht ohne Ein-

druck auf die Passanten. So
war nicht zu verkennen, dass
das Interesse vieler Besucher
an Partei und Wahlprogramm
zunächst von der Attraktivität
der Werbeartikel geweckt
wurde. Viele Stralsunder Bür-
ger, aber auch  zahlreiche Tou-
risten versammelten sich schnell
um die Informationsstände der
Kandidaten, die sich redlich
bemühten, alle Fragen und Kri-
tiken zu beantworten. Dies sah
wohl auch der Ministerpräsi-
dent unseres Landes so, der zur

selben Zeit gerade in Stralsund
weilte. Erwin Sellering (SPD)
und seine Begleitung ließen es
sich jedenfalls nicht nehmen,
den CDU-Kandidaten einen
freundlichen Besuch abzustat-
ten. Das er ihnen dabei Erfolg
wünschte, war wohl nicht zu
erwarten. In den nächsten Wo-
chen werden die Informati-
onsstände der CDU dann in
allen Stadtteilen um die Stim-
men der Stralsunder Bürger
werben.

Eckehard Nitschke 

Straßenwahlkämpfer der verschiedenen Parteien gemeinsam in Orange
und mit Ministerpräsident Sellering (SPD). Foto: privat

Mitglieder der Jungen Union. Foto: JU Stralsund

STRAßENWAHLKAMPF 2009 HAT BEGONNEN
CDU startet Wahlkampagne mit allen Kandidaten 

KANDIDATEN STELLEN SICH VOR
Kandidatenvideos und Spielplatzaktion

ARBEITSLOSENGELD II
Kostenfreie Hartz IV-Beratung

PARTEIINTERNE SCHULUNG
Sachverstand statt Populismus 


